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Im Namen des Senats von Berlin beantworte ich Ihre 

Schriftliche Anfrage wie folgt:   

 

1. Wie viele Schülerinnen und Schüler der dritten 

Jahrgangsstufe haben in Berlin insgesamt und jeweils in 

den Bezirken im Jahr 2014 an VERA 3 teilgenommen 

(Darstellung bitte nach Jahr, Bezirken, Geschlecht sowie 

deutscher und nichtdeutscher Herkunftssprache)? 

 

Zu 1.:  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

2014 Lesen Rechtschreiben Mathematik 

Mitte 2.077 2.073 1.716 

Friedrichshain-Kreuzberg 1.708 1.716 1.576 

Pankow 2.588 2.588 1.679 

Charlottenburg-Wilmersdorf 1.717 1.715 1.547 

Spandau 1.461 1.463 2.057 

Steglitz-Zehlendorf 1.878 1.861 2.001 

Tempelhof-Schöneberg 2.006 2.010 1.949 

Neukölln 2.039 2.045 1.470 

Treptow-Köpenick 1.541 1.530 1.769 

Marzahn-Hellersdorf 1.676 1.669 2.603 

Lichtenberg 1.550 1.565 1.745 

Reinickendorf 1.698 1.646 2.102 

Berlin 21.939 21.881 22.214 

Jungen 11.226 11.179 11.412 

Mädchen 10.713 10.702 10.802 

Deutsche Herkunftssprache 

(dH) 
15.110 15.083 15.238 

nicht-deutsche Herkunftsspra-

che (ndH) 
6.829 6.798 6.976 



Abgeordnetenhaus Berlin  – 17. Wahlperiode Drucksache 17 / 16 992    
 

 

2 

2. Wie viele dieser Schülerinnen und Schüler erreich-

ten bei VERA 3 im Bereich Lesen jeweils im Jahr 2014 

die Kompetenzstufe I (Unter Mindeststandart), II (Min-

deststandard), III (Regelstandard), IV (Regelstandard 

Plus) und V (Optimalstandard – Darstellung bitte nach 

Jahr, Bezirken, Geschlecht, deutscher und nichtdeutscher 

Herkunftssprache sowie absolut und prozentual)? 

 

Zu 2.: 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

2014 - Lesen N I II III IV V 

Mitte 2.077 40 % 22 % 19 % 10 % 9 % 

Friedrichshain-Kreuzberg 1.708 25 % 21 % 22 % 15 % 17 % 

Pankow 2.588 13 % 19 % 27 % 19 % 22 % 

Charlottenburg-Wilmersdorf 1.717 19 % 21 % 26 % 16 % 18 % 

Spandau 1.461 32 % 26 % 23 % 10 % 9 % 

Steglitz-Zehlendorf 1.878 14 % 16 % 26 % 21 % 23 % 

Tempelhof-Schöneberg 2.006 23 % 21 % 23 % 15 % 18 % 

Neukölln 2.039 47 % 23 % 16 % 8 % 6 % 

Treptow-Köpenick 1.541 18 % 23 % 24 % 18 % 17 % 

Marzahn-Hellersdorf 1.676 26 % 25 % 24 % 12 % 13 % 

Lichtenberg 1.550 25 % 23 % 25 % 16 % 11 % 

Reinickendorf 1.698 33 % 21 % 22 % 13 % 11 % 

Berlin 21.939 26 % 21 % 23 % 15 % 15 % 

Jungen 11.226 27 % 22 % 23 % 14 % 14 % 

Mädchen 10.713 25 % 21 % 23 % 15 % 16 % 

dH 15.110 18 % 20 % 25 % 18 % 19 % 

ndH 6.829 45 % 25 % 18 % 7 % 5 % 

 

 

3. Wie viele Schulen in Berlin und in den Bezirken 

gehörten bei VERA 3 im Bereich Lesen jeweils im Jahr 

2014 der Kontextgruppe 1 (niedrige LMB- und niedrige 

ndH-Quote), 2 (hohe LMB- oder niedrige ndH-Quote 

bzw. niedrige LMB- und hohe ndH-Quote) und 3 (hohe 

LMB- und hohe ndH-Quote) an? 

 

5. Wie viele Schulen in Berlin und in den Bezirken 

gehörten bei VERA 3 im Bereich Rechtschreiben jeweils 

im Jahr 2014 der Kontextgruppe 1, 2 und 3 an? 

 

7. Wie viele Schulen in Berlin und in den Bezirken 

gehörten bei VERA 3 im Bereich Mathematik jeweils im 

Jahr 2013 der Kontextgruppe 1, 2 und 3 an? 

 

Zu 3., 5. und 7.: Zu den Kontextgruppen werden seit 

2014 vom Institut für Schulqualität der Länder Berlin und 

Brandenburg keine Berechnungen mehr durchgeführt. 
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4. Wie viele dieser Schülerinnen und Schüler erreich-

ten bei VERA 3 im Bereich Rechtschreiben jeweils im 

Jahr 2014 die Kompetenzstufe I, II, III, IV und V (Dar-

stellung bitte nach Jahr, Bezirken, Geschlecht, deutscher 

und nichtdeutscher Herkunftssprache sowie absolut und 

prozentual)? 

 

Zu 4.: 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

2014 - Rechtschreiben N I II III IV V 

Mitte 2.073 61 % 19 % 12 % 4 % 4 % 

Friedrichshain-Kreuzberg 1.716 51 % 22 % 17 % 5 % 5 % 

Pankow 2.588 40 % 24 % 20 % 8 % 8 % 

Charlottenburg-Wilmersdorf 1.715 41 % 23 % 21 % 8 % 7 % 

Spandau 1.463 59 % 21 % 14 % 4 % 2 % 

Steglitz-Zehlendorf 1.861 37 % 24 % 23 % 8 % 8 % 

Tempelhof-Schöneberg 2.010 44 % 22 % 19 % 7 % 8 % 

Neukölln 2.045 66 % 17 % 11 % 4 % 2 % 

Treptow-Köpenick 1.530 48 % 25 % 17 % 5 % 5 % 

Marzahn-Hellersdorf 1.669 55 % 21 % 17 % 4 % 3 % 

Lichtenberg 1.565 54 % 23 % 15 % 4 % 4 % 

Reinickendorf 1.646 54 % 21 % 16 % 5 % 4 % 

Berlin 21.881 50 % 22 % 17 % 6 % 5 % 

Jungen 11.179 54 % 21 % 16 % 5 % 4 % 

Mädchen 10.702 47 % 23 % 18 % 6 % 6 % 

dH 15.083 45 % 23 % 19 % 7 % 6 % 

ndH 6.798 64 % 18 % 11 % 4 % 3 % 

 

 

6. Wie viele dieser Schülerinnen und Schüler erreich-

ten bei VERA 3 im Bereich Mathematik jeweils im Jahr 

2014 die Kompetenzstufe I, II, III, IV und V (Darstellung 

bitte nach Jahr, Bezirken, Geschlecht, deutscher und 

nichtdeutscher Herkunftssprache sowie absolut und pro-

zentual)? 

 

Zu 6.: Siehe Anlage. 

 

 

8. Wie bewertet der Senat die Entwicklung der Ergeb-

nisse der Drittklässler/innen bei VERA 3 im Jahr 2014 

und welche Ursachen sieht der Senat hierfür? 

 

 

 

Zu 8.: Erneute Verbesserungen sind im Lesen in den 

Kompetenzstufenverteilungen im Landesmittel festzustel-

len, des Weiteren eine deutliche Abnahme der Gruppe an 

Schülerinnen und Schülern unter Mindeststandard, dafür 

eine signifikante Zunahme der Schülerinnen und Schüler, 

die die Regelstandards erreichen. Die Leistungen in Or-

thographie sind gering, daher erscheint die Intensivierung 

des schulischen Rechtschreibunterrichts dringlich. Glei-

ches gilt für die Testdomäne Raum und Form in Mathe-

matik. Die Ursachen für die Leistungsabnahme in Ma-

thematik im Bereich Raum und Form konnten nicht be-

stimmt werden. Schülerinnen und Schüler zeigen im Be-

reich Daten, Häufigkeit, Wahrscheinlichkeit hingegen 

deutlich bessere Leistungen im Landesmittel. 

 

 

Berlin, den 30. September 2015 

 

 

In Vertretung 

 

Mark Rackles 

Senatsverwaltung für Bildung, 

Jugend und Wissenschaft 

 

 

(Eingang beim Abgeordnetenhaus am 07. Okt. 2015) 

 



 
 
Zu 6.) Ein Gesamtwert über beide Testteile hinweg wird nicht berechnet. 

2014 - Mathematik N 
Daten, Häufigkeit und Wahrscheinlichkeit Raum und Form 

I II III IV V I II III IV V 
Mitte 2.102 29 % 19 % 22 % 10 % 20 % 35 % 25 % 20 % 11 % 9 % 
Friedrichshain-Kreuzberg 1.745 18 % 18 % 24 % 13 % 27 % 20 % 24 % 27 % 15 % 14 % 
Pankow 2.603 10 % 14 % 23 % 16 % 37 % 13 % 22 % 26 % 20 % 19 % 
Charlottenburg-Wilmersdorf 1.769 12 % 16 % 25 % 14 % 33 % 18 % 24 % 27 % 15 % 16 % 
Spandau 1.470 23 % 20 % 23 % 12 % 22 % 29 % 26 % 23 % 13 % 9 % 
Steglitz-Zehlendorf 1.949 9 % 12 % 24 % 18 % 37 % 12 % 19 % 30 % 19 % 20 % 
Tempelhof-Schöneberg 2.001 14 % 16 % 24 % 13 % 33 % 20 % 22 % 26 % 15 % 17 % 
Neukölln 2.057 36 % 19 % 20 % 10 % 15 % 44 % 25 % 17 % 8 % 6 % 
Treptow-Köpenick 1.547 13 % 20 % 27 % 13 % 27 % 18 % 26 % 28 % 16 % 12 % 
Marzahn-Hellersdorf 1.679 20 % 20 % 25 % 11 % 24 % 24 % 27 % 26 % 13 % 10 % 
Lichtenberg 1.576 18 % 21 % 27 % 12 % 22 % 22 % 28 % 28 % 11 % 11 % 
Reinickendorf 1.716 23 % 21 % 22 % 11 % 23 % 32 % 26 % 22 % 11 % 9 % 
                        
Berlin 22.214 18 % 18 % 24 % 13 % 27 % 24 % 24 % 25 % 14 % 13 % 
                        
Jungen 11.412 18 % 17 % 24 % 13 % 28 % 23 % 23 % 25 % 15 % 14 % 
Mädchen 10.802 19 % 18 % 24 % 13 % 26 % 24 % 25 % 25 % 14 % 12 % 
                        
dH 15.238 13 % 16 % 25 % 14 % 32 % 17 % 23 % 27 % 17 % 16 % 
ndH 6.976 31 % 22 % 22 % 10 % 15 % 38 % 27 % 21 % 8 % 6 % 
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